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3 
 

Auf ein Wort: Was werden soll … 

 

Liebe Neuberginnen und Neuberger, 

„Was soll bloß aus dir werden?“ 

Tante Margret war schockiert und 

entrüstet. Beim besten Willen konn-

te sie sich nicht vorstellen, dass aus 

ihrem Neffen auch nur ein halbwegs 

gesitteter Mensch werden könnte. 

„Was soll bloß aus dir werden?“ 

Hinter dieser Frage steckt aber auch 

so etwas wie eine verhaltene Zuver-

sicht: Es soll etwas aus dir werden, 

auch wenn ich es (noch) nicht sehen 

kann. 

„Es soll etwas werden.“ Das war 

auch Gottes Entscheidung ganz am 

Anfang, als er die Erde schuf. Und so 

wurde etwas: Licht, Wasser und 

Land, Tag und Nacht, Pflanzen und 

Tiere und schließlich der Mensch. 

Dann wird erzählt, dass Gott sich 

ansah, was da geworden ist, und 

„siehe: Es war sehr gut.“ Das setzt 

sich bis heute fort: Immer ist etwas 

im Werden, selbst wenn wir es nicht 

sehen können. Das ist Gottes Plan.  

„Was werden soll…“ Meine Welt 

scheint immer unübersichtlicher zu 

werden. Mir fällt es schwer, gute 

Pläne zu machen für das, was da 

werden könnte. Manchmal erfasst 

mich sogar die Sorge, dass es nichts 

mehr wird. In meiner Studienzeit in 

den vergangenen Wochen habe ich 

gelernt, dann innezuhalten und neu 

Ausschau zu halten nach dem, was 

längst schon im Werden ist, weil 

Gott es werden lässt. Darüber bin 

ich ganz schön ins Staunen gekom-

men. Vielleicht können die vor uns 

liegenden Sommerwochen zu einer 

Zeit werden, in der wir uns darin 

üben: weniger eigene Pläne 

schmieden und mehr Ausschau hal-

ten nach dem, was nach Gottes 

Willen werden soll.  

Ihr Pfarrer Daniel Geiss 
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Weinfest und Klavier- und Kammermusikfest des Förderkreises 

Zwei Jahre war es nicht möglich, aber in diesem Jahr 

ist es wieder da: das Neuberger Weinfest.  

Am Samstag, 23. Juli, ab 16 Uhr werden im Pfarrgar-

ten am Pfarrhaus an der Hohensteinstraße 7 in Ra-

volzhausen wieder edle Tropfen serviert, dazu gibt es 

eine Auswahl kleiner Köstlichkeiten zum Essen und 

passend zum Wein auch einige Liedvorträge der Sän-

gervereinigung Ravolzhausen. 

 

Das gab es so noch nie in Neuberg: über vier 

Tage wird in fünf Konzerten des Klavier- und 

Kammermusikfests vom 11. bis 14. August 

in der Ravolzhäuser Kirche ein stimmungs-

voller musikalischer Bogen gespannt zwi-

schen Klassik und Moderne. Mit dem in 

Neuberg wohnenden Ehepaar Irina und Ser-

gey Korolev konnten zwei preisgekrönte 

Pianisten für diese außergewöhnliche Kon-

zertreihe gewonnen werden, um auch an 

ihrem Wohnort einer breiten Öffentlichkeit 

Kostproben ihres Könnens zu präsentieren. 

Mit Werken von Bach, Beethoven, Chopin, 

Debussy oder Ravel über Tschaikowsky, Rachmaninoff, Schumann oder Gershwin 

bis hin zu den Wiener Opern und Operetten etwa von Johann Strauss oder Lehár 

über Kreisler, Künneke oder Robert Stolz ist der Veranstaltungsplan prall gefüllt 

mit viel Qualität und auserlesenen Musikgenüssen für alle Interessenten an klas-

sischer Musik. Informieren Sie sich über den geplanten Ablauf und die Pro-

grammpunkte der fünf Konzerte auf der Internetseite der Evang. Kirchenge-

meinde Neuberg, über die auch Eintrittskarten bestellt werden können, über 

dieses für Neuberg einmalige Event.  (Claus Diegel)  



5 
 

1Die Outdoorhelden in Rüdigheim 

Evangelischer Frauentreff Neuberg 

Langsam nimmt unsere Gemeinschaft wieder etwas Normalität an. Die ersten 

zwei Treffen nach einer langen Coronapause wurden von vielen Frauen begeis-

tert angenommen. Auch an die neue Örtlichkeit im Tagungsraum in der Senio-

ren-Dependance haben wir uns inzwischen gewöhnt.  

Mit Freude plant das Frauentreff-Team die nächsten Treffen, und wir freuen uns 

schon auf unsere künftig anstehenden geselligen Abende. Dabei haben wir uns 

wie von vielen gewünscht für eine frühere Anfangszeit entschieden: Künftig be-

ginnen wir an jedem 2. Donnerstag im Monat schon um 18:00 Uhr in der Senio-

ren-Dependance. Evtl. Ausnahmen werden besonders bekannt gegeben, so etwa 

schon zum Termin im Juni: Am 09. Juni treffen wir uns schon um 17:00 Uhr in 

unserer Pizzeria „La Valle dei Templi“ in Ravolzhausen, Rüdigheimer Straße, zum 

Eis essen.  

Die nächsten Termine sind dann am 14. Juli und am 11. August, jeweils um 18:00 

Uhr wieder in der Senioren-Dependance Neuberg. (Grit Diegel) 

Neues Angebot Outdoorhelden 

Bereits Mitte Mai trafen sich die neugieri-

ge Outdoorheldinnen und -helden auf der 

Wiese hinter der Kirche in Rüdigheim. 

Eingeladen hatte der neue Jugendarbeiter 

des Kirchenkreises Lennart Schulz. Und er 

hatte spannende Angebote mitgebracht: 

Während die Eltern am Lagerfeuer saßen, 

spielten die Kids mit Ball und Fallschirm 

gemeinsam zum Kennenlernen auf dem 

weitläufigen Gelände. Dann gab es Stockbrot und Würste vom Feuer. Das Schöne 

ist nun, dass weitere Treffen geplant sind. Das nächste Mal treffen sich alle Kin-

der von 8-12 Jahren mit Freude an der Natur und Entdeckerdrang am 18. Juni. 

Natürlich sind auch eure Freundinnen und Freunde herzlich willkommen. Weite-

re Infos bei Lennart Schulz (siehe Seite 8). (Katrin Stahl)  
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Ukraine in Not – Das Gustav-Adolf-Werk hilft!  

            
 

 

„Weltweit evangelischen Gemeinden helfen, ihren Glauben an Jesus Christus in 

Freiheit zu leben und diakonisch in ihrem Umfeld zu wirken“ - das ist das Haupt-

anliegen des GAW – Diasporawerk der evangelischen Landeskirchen. Das GAW 

unterstützt so evangelische Christen weltweit in 50 Kirchen in 40 Ländern in 

Südamerika, Süd-, Mittel- und Osteuropa, in Zentralasien und dem Nahen Osten. 

Wir halten Verbindung zu unseren Glaubensgeschwistern. Die persönliche Be-

gegnung und der Austausch über das Leben als Christen weltweit bereichert 

unser eigenes Glaubensleben und hilft, über den Horizont zu schauen und das 

eigene Leben mit anderen Augen zu sehen. 

 

In Krisenzeiten spielen unsere Partnerkirchen immer wieder eine wichtige Rolle. 

Derzeit in der Ukraine. Die Not ist groß. Der Krieg setzt unserer Reformierten 

Partnerkirche in Transkarpatien und unserer lutherischen Partnerkirche (DELKU) 

sehr zu. Dennoch setzen sie sich intensiv für die vom Krieg Betroffenen, die 

Flüchtlinge und ihre Gemeindemitglieder ein.  

 

Seit Kriegsausbruch erreichen uns erschreckende Berichte aus Odessa, Kiew, 

Charkiv und anderen Städten. Wir unterstützen unsere beiden Partnerkirchen 

bei der Versorgung der Flüchtlinge. Parallel dazu sind Hilfsaktionen in den Part-

nerkirchen der Nachbarländer Polen, Ungarn, der Slowakei, Bulgarien und Ru-

mänien gestartet. Es geht darum, geflüchtete Menschen (meist Frauen und Kin-

der) aufzunehmen und ihnen in ihrer Not beizustehen. Aktuelle Informationen 

dazu finden Sie unter https://www.gustav-adolf-werk.de/, auf dem Blog 

https://glauben-verbindet.blogspot.com/ und auf Facebook und Twitter.  

https://www.gustav-adolf-werk.de/
https://glauben-verbindet.blogspot.com/
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Ukraine in Not – Das Gustav-Adolf-Werk hilft!  

 

Auch zu den beiden lutherischen Kirchen in Russland hält das GAW Kontakt. Un-

sere Partner berichten, dass Menschen massiv manipuliert werden. Auf der an-

deren Seite werden sie indifferent. Das bewirkt, dass sie sich kraftlos und ohn-

mächtig dem System ausgeliefert fühlen. Zur aktuellen Situation hören wir im 

GAW solche Stimmen aus Russland: „Wir sind entsetzt und erschüttert, ich 

schäme mich, russischer Staatsbürger zu sein, die Verbrechen von einem Beses-

senen kann man nicht rechtfertigen. Wir haben Angst, dass die nächste Etappe 

eine Hexenjagd wird innerhalb Russlands. In der Kirche machen wir uns Sorgen 

um unsere Familien und unsere Glaubensgeschwister … - was soll das noch wer-

den …?“ Öffentlich ist so etwas nicht mehr sagbar. Wer das tut, riskiert, ins Ge-

fängnis zu gehen oder fliehen zu müssen.  

 

Täglich erreichen uns neue Meldungen. Unsere Gebete für Frieden sind derzeit 

noch wichtiger. Wir wissen nicht, was noch kommen wird. Aber unsere Hilfe geht 

weiter… zum Überleben und Wiederaufbau… - dazu brauchen wir Ihre Hilfe! 

 

Für jede Spende sind wir dankbar! 

 

Pfarrer Thomas Dilger 

Vorsitzender 

GAW Kurhessen-Waldeck e.V. 

 

Helfen Sie unseren Partnerkirchen in der Ukraine sowie in den Nachbarländern bei 

der Versorgung von Menschen, die wegen des Kriegs geflohen sind! 

 

Stichwort: Nothilfe Ukraine 

Spendenkonto GAW Kurhessen-Waldeck e. V. 

Evangelische Bank – IBAN DE81 5206 0410 0000 8000 58. 
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Ferienaktionen 2022  
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Gottesdienste Juni bis September 

Gottesdienste im Juni 

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich unter 

www.kirche-neuberg.de oder in den Schaukästen. 

 

 

Sonntag | 5. Juni 2022 | Pfingsten 

11:00 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden Pfarrgarten Ravolzhausen 

 Pfarrer Daniel Geiss 

 anschl. Picknick im Pfarrgarten  

(Speisen bitte selbst mitbringen, Getränke sind vorhanden) 

Montag | 6. Juni 2022 | Pfingsten 

Einladung zum Jona-Gemeindefestival in Stadtallendorf | www.jona-festival.de  

Sonntag | 12. Juni 2022 

18:00 (!)  Gottesdienst | Pfarrer Daniel Geiss  Kirche Rüdigheim 

Sonntag | 19. Juni 2022  

10:00 Gottesdienst | Lektor Willi Amend   Kirche Ravolzhausen  

Sonntag | 26. Juni 2022 

10:00 Gottesdienst | Pfarrer Daniel Geiss   Kirche Rüdigheim 

 anschl. Kirchenkaffee  

 

Diese Gottesdienste werden live über das Internet übertra-

gen und stehen danach auch zum Abruf bereit:  

https://bit.ly/GottesdienstNeuberg 

Bei diesen Gottesdiensten wird noch geprüft, ob sie übertra-

gen werden können. Schauen Sie einfach rechtzeitig vorher unter dem Link nach. 

Weitere Hinweise zur Liveübertragung finden Sie auch auf unserer Homepage  

www.kirche-neuberg.de  

  

http://www.kirche-neuberg.de/
http://www.jona-festival.de/
https://bit.ly/GottesdienstNeuberg
http://www.kirche-neuberg.de/
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Gottesdienste Juni bis September 

Gottesdienste im Juli und August 

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben. Bitte informieren Sie sich unter 

www.kirche-neuberg.de oder in den Schaukästen. 

 

Sonntag | 3. Juli 2022 

10:00 Konfirmationsgottesdienst    Kirche Ravolzhausen  

Sonntag | 10. Juli 2022 

10:00 Konfirmationsgottesdienst   Kirche Rüdigheim 

Sonntag | 17. Juli 2022 

10:00 Gottesdienst     Kirche Ravolzhausen 

Sonntag | 24. Juli 2022 

10:00 Gottesdienst      Kirche Rüdigheim 

Sonntag | 31. Juli 2022 

10:00 Gottesdienst     Kirche Ravolzhausen 

Sonntag | 7. August 2022 

10:00 Gottesdienst | Lektorin i.A. Ingrid Delimeras  Kirche Rüdigheim 

 anschl. Kirchenkaffee 

Sonntag | 14. August 2022 

10:00 Gottesdienst | Pfarrer Holger Gröll   Kirche Ravolzhausen 

Sonntag | 21. August 2022 

10:00 Gottesdienst | Pfarrer Holger Gröll   Kirche Rüdigheim 

Sonntag | 28. August 2022 

10:00 Gottesdienst      Kirche Ravolzhausen 

Sonntag | 4. September 2022 

10:00 Gottesdienst | Pfarrer Daniel Geiss   Kirche Rüdigheim 

 anschl. Kirchenkaffee 

Montag | 5. September 2022 

18:00 Gottesdienst zur Einschulung   Kirche Ravolzhausen 

  

http://www.kirche-neuberg.de/
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Hinweise zu den Gottesdiensten 

Abendgebete am Mittwoch 

Jeden Mittwoch treffen wir uns zum Gebet um 18 Uhr in der Kirche Ravolzhausen. 

Wir beten um Frieden in der Ukraine, für die Nöte der Welt, für unsere persönli-

chen Anliegen und unsere Kirchengemeinde. Mit Worten aus der Bibel, mit Lie-

dern, im Schweigen, mit eigenen Worten oder dem Entzünden einer Kerze brin-

gen wir vor Gott, was uns bewegt. Im August finden die Abendgebete nicht statt. 

Weiteres zu Gottesdiensten 

Weiterhin erproben wir die Möglichkeit, digital an den Gottesdiensten in unseren 

Kirchen teilzunehmen. Über das Portal www.unsergottesdienst.de werden die 

Gottesdienste live übertragen und stehen dort dann auch ein Jahr zum Abruf 

bereit. Auch über die bekannte Homepage www.kirche-neuberg.de wird der Zu-

griff möglich sein. Nicht alle Gottesdienste können übertragen werden. Im Got-

tesdienstplan auf Seite 9-10 sind diejenigen Gottesdienste verzeichnet, die über-

tragen werden. Dazu sind wir auf Ihre Rückmeldung angewiesen: Klappt die Über-

tragung? Was gelingt gut? Was könnte verbessert werden? 

Auch werden Menschen gesucht, die technisch für die Übertragung sorgen. Ein 

gutes, eigenes Smartphone genügt. Ständer, Mikrofon und die entsprechenden 

Apps sind vorhanden. Gern können Sie sich bei mir melden: daniel.geiss@ekkw.de 

oder Tel. 06183 2248. 

Sonntagsbriefe erscheinen von Zeit zu Zeit für die Andacht zuhause. Wenn Sie 

den Sonntagsbrief erhalten möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt. Er wird 

über die Briefkästen oder per E-Mail verteilt und Sie finden ihn auf der Homepage 

www.kirche-neuberg.de. 

Gottesdienst auf Bestellung: Sie können einen Gottesdienst „bestellen“ – an 

Sonntagen oder auch wochentags in einer unserer Kirchen oder an einem ande-

ren Ort. Und so geht’s: Sie finden weitere Besucher, die an Ihrem Gottesdienst 

teilnehmen wollen und vereinbaren mit Pfarrer Geiss einen Termin. Dabei be-

stimmen Sie auch mit, welche Form der Gottesdienst haben soll. 

http://www.unsergottesdienst.de/
http://www.kirche-neuberg.de/
mailto:daniel.geiss@ekkw.de
http://www.kirche-neuberg.de/
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Konfirmation

 

In diesem Jahr werden folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden in Neuberg 

konfirmiert werden: 

 

Sonntag, 3. Juli 2022,  

10 Uhr Kirche Ravolzhausen 

Antonia Sophie Beilner 

Mona Bierwirth 

Viola Emmel 

Leon Gumpfer 

Tessa Kahrmann 

Marlon Kleffmann 

Lukas Knecht 

Ann Sophie Kolzenburg 

Johannes Ruth 

Joelle Schadt 

Saniel Schütz 

Sonntag, 10. Juli 2022,  

10 Uhr Kirche Rüdigheim 

Zoe-Noelle Becker 

Denise Jüngling 

Rebecca Kindler 

Finn Kunst 

Luis Müller 

Marten Müllner 

Ronja Reuhl 

Viktoria Marie Senske 

Maya Sickmann 

 

 

 

Konfirmandenzeit 2022/2023 

Eingeladen zum neuen Konfirmandenjahrgang sind alle Jugendlichen, die in der 

Zeit vom 1. Juli 2008 bis zum 30. Juni 2009 geboren wurden und in der Regel im 

Sommer in die 8. Klasse kommen.  

Alle uns bekannten Adressen wurden im April und Mai angeschrieben. Wer noch 

keine Einladung bekommen hat, aber gern an der Konfirmandenzeit teilnehmen 

möchte, melde sich bitte im Pfarramt. Die neue Konfirmandenzeit startet mit 

einem gemeinsamen Abend von Eltern und Konfirmanden am Mittwoch, den 13. 

Juli 2022, in der Johanniter-Kommende in Rüdigheim. 

Teilnehmen kann übrigens auch, wer noch nicht getauft ist, aber trotzdem Inte-

resse an der Kirche und am Glauben an Gott hat. 

Nähere Informationen im Pfarramt. 
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Konfirmationsjubiläum 2022 – Terminänderung! 

 

Wir feiern das Konfirmationsjubiläum mit mehreren Jahrgängen zusammen. Sie 

sind herzlich willkommen, wenn Sie  

 

1997, 1996, 1995 (zur Silbernen Konfirmation) 

1972, 1971, 1970 (zur Goldenen Konfirmation) 

1962, 1961, 1960 (zur Diamantenen Konfirmation) 

1957, 1956, 1955 (zur Eisernen Konfirmation) 

1952, 1951, 1950 (zur Gnaden-Konfirmation) 

1947, 1946, 1945 (zur Kronjuwelen-Konfirmation) 

konfirmiert wurden. 

Als Kirchengemeinde laden wir Sie zu festlichen Gottesdiensten ein 

Samstag, 24. September 2022, 14:00 Uhr, in der Kirche Rüdigheim 

Sonntag, 25. September 2022, 14:00 Uhr, in der Kirche Ravolzhausen 

Der weitere Tag eignet sich gut dazu, ihn miteinander zu verbringen. Das können 

wir allerdings nicht für Sie organisieren. Darum bitten wir Sie, sich untereinander 

zu verabreden. 
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Das ist unser Auftrag – Reformprozess unserer Landeskirche 

Was genau ist eigentlich Kirche und 

wie lautet ihr Auftrag? Das sollten wir 

als Kirche doch eigentlich wissen, 

trotzdem hat der Verständigungspro-

zess zum Auftrag der Kirche danach 

gefragt: Wozu ist Kirche künftig da? 

Wie wollen wir heute Kirche sein?   

„Die Evangelische Kirche von Kurhes-

sen-Waldeck verdankt sich dem Evan-

gelium. Ihr Auftrag ist es, das Evangeli-

um zu teilen.“ So heißt es in dem Er-

gebnisdokument, das aus diesem Pro-

zess hervorgegangen ist. Damit ist 

nicht nur die Landeskirche, sondern 

Kirche mit all ihren Mitgliedern und 

Beteiligten und an allen Orten gemeint.  

Was genau damit gemeint ist, bezie-

hungsweise wie genau das geschehen 

soll, wird mithilfe von sechs Aufgaben 

beschrieben werden. Es ist jedoch 

nicht so, dass an allen Orten alle Auf-

gaben gleich stark vorkommen müs-

sen.  

Dass verständlich und für alle hörbar 

von Gott erzählt und zum Glauben 

eingeladen werden soll, wird mit der 

Aufgabe „Wir bewahren und deuten 

die christliche Botschaft und erzählen 

vom Glauben“ ausgedrückt.  

Außerdem sollen „Räume eröffnet“ 

werden, damit die Suche nach Gott 

und dem Glauben einen geschützten 

Raum hat, an dem diese Suche sicher 

ist und auch in Gemeinschaft stattfin-

den kann.  

In guten wie in schlechten Zeiten 

möchte die Kirche präsent sein. „Wir 

begleiten durchs Leben“, heißt es und 

meint die Begleitung in allen Stadien 

des Lebens, auch im Übergang und 

wenn es nicht so gut läuft.  

Wenn es nicht so gut läuft, möchte 

die Kirche aber auch anders aktiv 

werden. Mit Taten, mit gelebter 

Nächstenliebe: „Wir helfen Men-

schen.“  

Und auch im gesamtgesellschaftlichen 

Gespräch über Politik und Ethik, über 

soziale Gerechtigkeit und Umwelt-

schutz will die Kirche ihre Stimme er-

heben und für Gerechtigkeit und 

Nachhaltigkeit einstehen. „Wir bringen 

unsere Stimme in die Gesellschaft ein.“  

(Christiane Gebauer) 
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Fünf für die Zukunft – Reformprozess unserer Landeskirche 

1.500 Menschen aus ganz Kurhessen-

Waldeck haben im Verständigungs-

prozess gemeinsam überlegt, wofür 

Kirche in der Zukunft da sein soll und 

wie sie Kirche sein soll. Mit der Frage 

„Wie tun wir das, was wir tun?“ sind 

fünf Kriterien entwickelt worden, die 

die Landessynode im März beschlos-

sen hat. Sie sollen überall genutzt 

werden, wo über unsere Aufgaben 

entschieden wird, wo Ressourcen 

(Zeit, Finanzen, Arbeitskraft) verteilt 

werden. Die fünf Kriterien: 

Die Sichtbarkeit der Kirche in der Öf-

fentlichkeit soll verbessert werden. 

Das soll mit dem Kriterium „Kontakt-

flächen bietend“ ausgedrückt werden. 

Die Kirche soll mit offenen Augen 

durch die Welt gehen und Kontakt zu 

vielen verschiedenen Menschen auf-

bauen: Begegnungen und Beziehun-

gen stärken. Dafür sollen Angebote 

geschaffen werden, andererseits soll 

Kirche auch an die Orte gehen, wo 

ohnehin schon Menschen sind – auch 

in digitalen und herkömmlichen Me-

dien. Dafür muss die Sprache, in der 

Kirche kommuniziert, einfach ver-

ständlich sein.  

Als Kirchengemeinden sind wir Teil 

eines Sozialraums. Wir handeln ge-

meinsam mit anderen zum Wohl der 

Gemeinschaft. Als Christen und Chris-

tinnen streben wir nach Gerechtigkeit 

und Frieden – dies wird in dem Kriteri-

um „Ausstrahlung fördernd“ deutlich, 

wenn wir als Kirche uns besonders für 

diejenigen einsetzen, die Unterstüt-

zung brauchen, marginalisiert und 

benachteiligt sind. Gleichzeitig sollen 

Menschen, die Sinn und Orientierung 

suchen, unterstützt werden. Gottes-

dienste und theologische Angebote 

sollen besonders öffentlichkeitswirk-

sam sein.  

Wir wollen auf das achten, was den 

anderen dient und entdecken, dass 

gemeinsam mehr als allein geht. Kir-

che soll „Kooperation stärkend“ sein. 

Dies bezieht sich zum einen auf das 

Miteinander von Haupt- und Ehren-

amtlichen, aber auch mit anderen 

kirchlichen und diakonischen Einrich-

tungen und anderen Kirchen sowie 

mit Vereinen, Kommunen und Initiati-

ven aus anderen Bereichen. Damit 

sollen Kräfte vereint werden, um 

mehr Wirkung zu entfalten.  
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Fünf für die Zukunft – Reformprozess unserer Landeskirche 

Wir wollen gut haushalten mit den 

Gaben Gottes. Nachhaltig soll Kirche 

sein, sowohl im Blick auf Klimaschutz 

und Artenvielfalt als auch im Blick auf 

alle Mittel, die eingesetzt werden 

sollen – sowohl Geld als auch Arbeits-

kraft. Gleichzeitig soll genug inves-

tiert werden, um Kirche auch in Zu-

kunft attraktiv zu machen und zu 

gewährleisten, dass der Auftrag er-

füllt wird. Kurz: Wir wollen die (Um-) 

Welt und die Kirche pflegen und gut 

an die nächsten Generationen wei-

tergeben. Wir wollen „brennen“ für 

unsere Aufgaben. Wie müssen Aufga-

ben und Angebote sein, damit sie 

interessant und sinnvoll sind? Kirche 

soll motivierend sein. Als Kirche wol-

len wir Sinn stiften und sinnvolle Ar-

beit leisten. Wir wollen wertschät-

zend miteinander umgehen und Frei-

räume schaffen.   

Die Kriterien sollen dabei helfen, in 

der Zukunft gute Entscheidungen zu 

treffen, die möglichst vielen Kriterien 

gerecht werden. Sie sollen helfen, 

Ressourcen zu schonen und klug zu 

wirtschaften, damit es uns, unserer 

Kirche und allen, die dazu gehören, 

gut geht. (Christiane Gebauer) 
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Rückblick: Das erste Kirchenkonzert 2022 „Begegnungen mit Bach“ 

 

Sehr glücklich waren wir über das erste Kirchenkonzert in Rüdigheim, das nach 

den Coronajahren stattfand. 

Die Neuplanung und Mühe des Arbeitskreises um Krystian Skozowski haben sich 

gelohnt und so konnten zwei Künstlerinnen gewonnen werden, die mit großer 

Liebe Musik von Bach und weiteren Komponisten aus Barock und Romantik aus-

gewählt hatten.  

 

Die beiden Violinistinnen (Violine und Viola) Katharina Hardegen und Andrea 

Christ musizierten die Werke versiert und mit großem Ausdruck als eingespieltes 

Team. Interessant war, dass die Stücke zum Teil für Orgel geschrieben waren, 

aber nun mit Streichinstrumenten gespielt wurden. Die Zugabe, ein Werk von 

Bach, konnten die Zuhörer an dem wunderschönen Abend draußen vor der Kir-

che genießen. Alles in allem war das ein hörenswerter Beginn für weitere Kon-

zerte in Rüdigheim. Geplant ist vorerst noch ein Konzert zum Oberhessischen 

Orgelsommer. Näheres wird bald bekanntgegeben. (Katrin Stahl)  

K. Hardegen und A. Christ musizieren 
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Osterfeuer am Karsamstag 

Rückblick: Ostern in unserer Gemeinde 

Zu den Ostertagen war unsere Vikarin Susanne Bartsch im Pfarramt und es gab 

richtig gute Andachten und Gottesdienste zu besuchen.  

Begonnen haben die Ostertage an Gründonnerstag mit der Abendmahlsfeier. Am 

Karfreitag zum Gedenken an Jesu Kreuzigung feierten wir Gottesdienst mit Pfr. 

Daniel Geiss in der Kirche Ravolzhausen mit den traditionellen Liedern der Passi-

on. 

Zum Osterfeuer am Samstag 

zur Osternacht trafen wir 

uns im Kirchgarten Rüdig-

heim nach langer Tradition 

wieder. Susanne Bartsch 

hatte eine Andacht mit Tex-

ten zur Zuversicht und zur 

Erneuerung mitgebracht 

und die Gemeinde zu einem 

Impuls eingeladen. Viele 

Menschen kamen und ge-

nossen den Abend am Feuer bei einem Getränk. Etliche unserer jungen Familien 

waren auch dabei, und die Kinder konnten an ihrem eigenen kleinen Feuer 

Stockbrot backen. So waren wir nach langer Coronazeit als große Gemeinschaft 

an der Kirche beisammen. Den Abschluss machte ein fröhlicher Gottesdienst am 

Ostersonntag zur Auferstehung. 

Auch unsere Senioren in der Dependance konnten abgeschirmt in ihren Wohn-

gruppen wieder Gottesdienste feiern, so wurden sie dann am Mittwoch nach 

Ostern von Vikarin Bartsch besucht. Sehr dankbar waren die Bewohner dort für 

das Angebot. (Katrin Stahl) 
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Freud und Leid  Stand: 5. Mai 2022 

 

Taufen 

27.02.2022 Moritz Dickmann 

Fürchte dich nicht, ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Jesaja 43,1 

 
 

Hochzeiten 

- 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei: 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

1. Korinther 13,13 

 
 

Bestattungen 

14.02.22 Katharine Mittinger, geb. Schäfer 72 Jahre 

16.02.22  Heidelore Trainotti, geb. Knox, 78 Jahre 

02.03.22 Gisela Schreiber, geb. Winkler, 87 Jahre 

15.03.22 Helmut Künstler, 69 Jahre 

29.03.22 Manfred Förster, 82 Jahre 

07.04.22 Helmut Maaß, 77 Jahre 

Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten.  
Sie gehen und weinen und streuen ihren Samen  

und kommen mit Freuden und bringen ihre Garben. 

 Psalm 126,5.6 
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Glauben und Leben 

Wenn Sie Kontakt suchen, ein Gespräch 
wünschen oder um ein Gebet bitten 
möchten, setzen Sie sich gern mit dem 
Pfarramt in Verbindung. Auch in Fragen 
der Kirchenmitgliedschaft beraten wir Sie. 
Bei besonderen Anliegen vermitteln wir 
kompetente Fachberatung. 

Geistliche Begleitung 
Wer auf der Suche nach Gott ist oder sein 
Lebensgespräch mit Gott vertiefen will, 
dem bietet Pfarrer Geiss Geistliche Beglei-
tung an. „Geistliche Begleitung“ versteht 
sich als ein gemeinsames „auf dem Wege 
sein“ und geschieht in der Form einzelner 
oder regelmäßiger Gespräche. 

Besuche 
Auch in der Corona-Zeit halten wir mit 
Ihnen Kontakt. Wo es möglich ist, kommen 
wir zu Ihnen zu Besuch, wenn Sie es wün-
schen. Die Mitarbeiterinnen des Besuchs-
dienstkreises bringen älteren Gemeinde-
gliedern an ihrem Geburtstag einen Gruß 
und halten nach Wunsch auch darüber 
hinaus Kontakt. 

Hausabendmahl 
Für Gemeindeglieder, die nicht in der Lage 
sind, den Gottesdienst in der Kirche zu 
besuchen, bieten wir das Hausabendmahl 
als kleine Andacht auch mit der Familie 
oder Bekannten an. Wenden Sie sich bitte 
ans Pfarramt. 

Taufen 
Taufen finden zurzeit nicht im normalen 
Gottesdienst statt, sondern in individuell 
verabredeten Taufgottesdiensten. Im 

Taufgespräch mit Eltern und Paten spre-
chen wir auch über die Gestaltung des 
Gottesdienstes. 

Konfirmation 
Die Konfirmandenzeit für Jugendliche, die 
zum Zeitpunkt der Konfirmation in der 8. 
Klasse sind, beginnt jeweils nach den 
Sommerferien.  

Trauungen 
Gottesdienste anlässlich der Hochzeit 
finden nach Absprache zwischen dem 
Brautpaar und dem Pfarramt statt. In zwei 
Traugesprächen planen wir den Ablauf des 
Gottesdienstes und klären Fragen rund um 
das Fest. 

Ehejubiläen 
Wenn Sie zu Ihrem Ehejubiläum einen 
Gottesdienst in der Kirche, eine Andacht 
beim Fest oder einen Besuch des Pfarrers 
wünschen, setzen Sie sich bitte frühzeitig 
mit dem Pfarramt in Verbindung.  

Konfirmationsjubiläen 
Siehe Seite 13. 

Beerdigungen 
Bei einem Todesfall informiert in der Regel 
der Bestatter das Pfarramt. Sie können 
auch direkt den Kontakt mit dem Pfarrer 
suchen, etwa wenn Sie eine Aussegnung 
(Andacht zum Abschied im Trauerhaus) 
wünschen. Zum Trauergespräch kommen 
wir nach Möglichkeit zu Ihnen ins Haus. 
Übrigens: Auf Wunsch können Trauergot-
tesdienste auch in einer unserer Kirchen 
gefeiert werden, ehe dann die Beisetzung 
auf dem Friedhof erfolgt. 
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Ansprechpartner und Kontakte 

 

Pfarrer Daniel Geiss 
Evangelisches Pfarramt Neuberg 
Hohensteinstraße 7, 63543 Neuberg 
Tel.  06183 2248 
Mail: pfarramt.neuberg@ekkw.de 

Am Montag ist Ruhetag.  
In dringenden Fällen ist das Pfarramt 
dennoch zu erreichen. 
 
Gemeindesekretärin Joanna Mutschler 
Evangelisches Gemeindebüro 
Hohensteinstraße 7, 63543 Neuberg 
Tel. 06183 9288763 
Mail: gemeindebuero@kirche-neuberg.de 

Sprechzeiten:  
donnerstags 15.30-17.30 Uhr 
 
Stellv. Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes Katrin Stahl 
Tel. 06183 720088 
Mail: stahl@kirche-neuberg.de  
 
Küsterin 
Susanne Würz, Tel. 06185 7661 
 
Kirchen und Häuser 
Kirche in Ravolzhausen: 
Marienstraße/Wilhelmstraße 

Kirche in Rüdigheim: Kirchstraße 
Parkplatz: Marköbeler Straße 

Kommende Rüdigheim: 
Silvana Jüngling, Tel. 06185 7516 
Birgit Bassermann, Tel. 06185 1453 
 
Konten 
Ev. Kirchengemeinde Neuberg 
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG 
IBAN: DE97 5066 1639 0002 2494 99 

Förderung 
Förderkreis Ravolzhausen 
VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG 
IBAN: DE73 5066 1639 0102 3310 39 
Gerhard Bänsch, Tel. 06183 1250 
 
Impressum:  
Ev. Kirchengemeinde Neuberg 
Druck: Gemeindebrief-Druckerei  
Der Gemeindebrief wird kostenlos an alle 
Haushalte in Neuberg verteilt.  
Spenden zur Deckung der Kosten werden 
gern entgegengenommen. 
 
Redaktion und Layout: 
Pfarrer Daniel Geiss  
(ViSdP und Anzeigenverantwortlicher), 
Hohensteinstr. 7, 63543 Neuberg, 
Jasmin Rack,  
Neue Anlage 7, 63543 Neuberg,  
Klaus Schulze-Frerichs,  
Langendiebacher Str. 16a, 63543 Neuberg 
Bilder: medio.tv und privat 
 
Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe ist der  
5. August 2022 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde  
Neuberg im Internet: 
Durch Scannen des  
QR-Codes mit Ihrem  
Smartphone kommen  
Sie direkt auf unsere  
Internet-Präsenz 
www.kirche-neuberg.de 
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